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Aufgrund des Stadtfestes am Wochenende 30.

August und 1. September in Barsinghausen wurden

heute schon mehrere Spiele in der Kreisliga Staffel 3

angepfiffen.. Eine engagierte Leistung zeigte der

deutlich formverbesserte SV Wilkenburg im

vorgezogenen Spiel des 4. Spieltages bei der SG

Ronnenberg 05. Zwar unterlag die Mannschaft von

Trainer Rüdiger Hoffmann unglücklich mit 3:4 (3:2), doch

lässt die gezeigte Leistung für die kommenden Aufgaben

hoffen. Dabei begann das Spiel aus Wilkenburger Sicht

recht unglücklich, denn bereits nach 7 Minuten brachte

Orhan Yücel die Gastgeber nach Freistoß von André

Koim per Kopf mit 1:0 in Führung. Doch die Gäste

schlugen postwendend zurück: der an diesem Abend überragende Kim Jacob erzielte nach 13 Minuten zunächst den 1:1-

Ausgleichstreffer und brachte die Gäste 10 Minuten später sogar mit 2:1 in Führung. Doch nur 2 Minuten später fälschte

SVW-Verteidiger Daniel Storey eine eigentlich harmlose Flanke des Ronnebergers Yannik Simon unerreichbar für seinen

Torwart Hendrik Moeller zum 2:2-Ausgleich ins eigene Tor ab. Erneut Kim Jacob besorgte in der 38. Minute den 2:3-

Halbzeitstand, als er den Ball am herausstürzenden Ronnenberger Torwart Yannik Mehl vorbei ins leere Tor schob. Die

ersten 20 Minuten der 2. Halbzeit blieben torlos, ehe André Koim nach schönem Zuspiel von Orhan Yücel mit einem

strammen Schuss ins lange Eck den 3:3-Ausgleich besorgte. In den verbleibenden Minuten bis zum Schlusspfiff versäumten

es die Gäste, die nötige Ruhe ins Spiel zu bringen und ermöglichten den Platzherren immer wieder durch unnötige Fouls die

Gelegenheit zu Freistößen. Einen davon nutzte Julian Rupprecht in der 85. Minute mit einem sehenswerten Heber aus 22

Metern über die Wilkenburger Abwehrmauer zum glücklichen 4:3-Endstand. "Heute hätten wir ob der gezeigten Leistung

einen Punkt verdient gehabt, aber wenn man in der Tabelle unten steht, fehlen in solchen Spielen einfach die nötige

Cleverness und ein Quäntchen Glück. Aber auf die Leistung kann die Mannschaft stolz sein und wird hoffentlich schon bald

in Form von Punkten belohnt", hofft Pressesprecher Martin Volkwein. SV Wilkenburg: Moeller, Werner, Storey, H. Focke,

Scholz, Jacob, Ohntrup, Hasani, Sakman, Memis, Grett (80. Secgin).Ähnlich erging es heute dem SV Eintracht Hiddestorf.

Nach einer ausgeglichenen Partie ging der TSV Kirchdorf als glücklicher 2:1-Sieger vom Platz. Nach der Gästeführung in der

ersten Hälfte glichen die Hiddestorfer noch vor der Halbzeit durch Marius Traupe nach einem abgefälschten Freistoß aus.

Nach dem Seitenwechsel entwickelte sich eine Partie ohne große Höhepunkte. Nach einem Freistoß für Hiddestorf kamen

die Gäste nach einem Konter zur Führung (73.). Am Ende warf Hiddestorf alles nach vorne und Christopher Wellings mit

einem Kopfball an die Latte und Savas Barlak, der einen Angriff zu überhastet abschloss, hatten die Chancen zum

Ausgleich. "Wir hätten einen Punkt verdient gehabt. Aber wir werden jetzt nach drei Niederlagen nicht nervös. Die Gegner,

die wir wir besiegen müssen, kommen erst noch", sagte Spartenleiter Kevin Leineweber nach dem Spiel. Außerdem spielten

heute: FC Bennigsen - TSV Barsinghausen II 3:3TV Jahn Leveste - SF Landringhausen 1:2TSV Goltern - SC Empelde

3:1TSV Gestorf - TSV Groß-Munzel 4:3
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